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Amtliche Nachrichten - 
zugestellt durch Post.at Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner!  Geschätzte Gäste! 

 

Offizielle Stellungnahme der Gemeinde Gemeindemitteilung 
1/2020 vom 16.01.2020 
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 Veranstaltungen   
 

Aus gegebenem Anlass und diversen Berichten möchte ich als 
Bürgermeisterin in Bezug auf die Rathaussanierung und den Miss-
verständnissen und diversen Falschaussagen Stellung nehmen.  
 

Es ist absolut inakzeptabel, Gerüchte in die Welt zu setzen, die 
Bürger in gewisser Weise fehl zu informieren und die handelnden 
Gemeindevertreter und Firmen in ein schlechtes Licht zu rücken! 
 

Als Bürgermeisterin ist es hier meine Aufgabe nicht politisch,  
sondern sachlich für meine Gemeinde einzustehen und die 

getätigten Aussagen klarzustellen! 

Warum kamen beim Rathaus keine Hollensteiner Firmen zum Zug? 
 

Diese Frage beschäftigt wohl einige Bürgerinnen und Bürger. So viele Aufträge wie möglich, an 
Betriebe in Hollenstein zu vergeben, ist auch mir ein großes Anliegen und gelebte Praxis.  
Alle Ausschreibungen für die Rathaussanierung mussten aufgrund des Auftragsvolumens lt.  
Bundesvergabegesetz abgewickelt und österreichweit sowie öffentlich ausgeschrieben werden. 
Zusätzlich wurden alle ortsansässigen Betriebe schriftlich per Mail darüber informiert.  

Aus den Gewerken (Baumeister-, Elektro-, Zimmererarbeiten sowie der Heizung, Lüftungs- und 
Sanitärinstallation) wurden 6 Hollensteiner Betriebe zur Angebotsabgabe eingeladen. Zu meinem 
Bedauern haben wir lediglich ein einziges Angebot entgegennehmen dürfen. In diesem Fall sind 
leider die beiden involvierten Betriebe, auch mit Nachverhandlungen, immer noch um einiges zu 
teuer gewesen. Und somit konnte der Auftrag nicht an diese vergeben werden. Wir sind gesetz-
lich dazu verpflichtet mit unser aller Steuergeld schonend und sorgsam zu wirtschaften. 

Ich bin ehrlich gesagt froh, dass Betriebe aus der Region (wie zB.: PB Elektrotechnik GmbH, 
Geischläger GmbH, MHB Holz- u. Bau GmbH, Marcik GesmbH, Dachdecker Friedrich Leicht-
fried, …) die Aufträge erhalten haben, da auch dort Hollensteiner beschäftigt sind. Bei allen wei-
teren Gewerken werden selbstverständlich wie gehabt Hollensteiner Betriebe und auch regionale 
Betriebe eingeladen, ein Angebot abzugeben. Als Bürgermeisterin ist es meine Pflicht mich an 
Regeln und Gesetze - die für alle gelten - zu halten.  

Zu den Gewerken Dachdecker-/Spenglerarbeiten, Portal und Gewichtschlosserarbeiten, Boden-
leger, Holzböden und Trockenestriche wurden ebenfalls 4 Hollensteiner Firmen zur Angebotsle-
gung eingeladen. Hier ist leider kein einziges Angebot eingelangt und somit keine entsprechende 
Auftragsvergabe möglich. 
 
Vorwürfe betreffend der Ausführung der Stahlbaukonstruktion / Schweißverbindung: 
 

Die Gemeinde hat den Vorwurf sehr wohl ernst genommen und entsprechend reagiert.  
Unser rund 400 Jahre altes Gebäude steht unter Denkmalschutz und daher musste die be-
stehende Dachstuhlkonstruktion mit einer Stahlkonstruktion stabilisiert werden! 

In Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt, dem Statiker sowie den bauausführenden Firmen 
wurden die Arbeiten fachgerecht ausgeführt. 

Ein Ausführungsattest und eine 78seitige Dokumentation über deren Ausführung, ein Zertifikat 
nach EN ISO 3834-3:2005 über die schweißtechnischen Standard Qualitätsanforderungen und 
ein Zertifikat der Konformität der werkseitigen Produktkontrolle nach EN 1090-1:2009 +A1:2011, 
ein Abnahmeschreiben vor Ort sowie eine Sachverhaltsdarstellung und ein Beschauprotokoll 
über die mangelfreie Ausführung seitens des beauftragten Statikers liegen der Gemeinde vor.  

Seitens der Gemeinde werden also jegliche Vorwürfe zurückgewiesen! 
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Verfügungen der Gemeindewahlbehörde: 
 

Wahllokale: Sprengel 1: Gasthaus Osterberger (Rotten Dorf, Dornleiten) 
 Sprengel 2: Gemeindeamt (alle übrigen Rotten)  
 

Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr   
 

Verbotszone: 100 Meter im Umkreis der Wahllokale 
 
Wahlkarten können wie folgt beantragt werden: 
 
 Mündlich:  im Gemeindeamt bis längstens Freitag, 24. Jänner 2020 - 12 Uhr  

 (der Wahlberechtigte muss persönlich bzw. für andere Personen nur unter Vorlage einer 
 Vollmacht; entsprechende Formulare gibt es bei der Gemeinde)  

 Schriftlich: mit Angabe der Passnummer oder Kopie eines Lichtbildausweises   
 bis Mittwoch, 22. Jänner 2020 per E-Mail an gemeinde@hollenstein.at;  

 mit Anforderungskarte: diese befindet sich in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
 bis längstens Mittwoch, 22. Jänner 2020 oder bis Freitag, 24. Jänner 2020 - 12 Uhr, 
 wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte möglich ist. 

 Online:  unter www.wahlkartenantrag.at bis längstens Mittwoch, 22. Jänner 2020  
Machen Sie aktiv von ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

 

Wahlkarten können NICHT telefonisch beantragt werden! 

 

Gemeinderatswahl am 26.01.2020 

Die aktuell wieder behaupteten parteipolitischen Grabenkämpfe zwischen SPÖ und ÖVP liegen schon 
lange hinter uns. Wo es nötig ist, wird schon mal diskutiert und ein Konsens gefunden. Die Einstim-
migkeit beinahe aller Gemeinderatsbeschlüsse sollten definitiv ausreichend Beweis genug sein, auch 
diesen Vorwurf zurückzuweisen.  

Die Aussage, dass ein paar Personen die Fäden ziehen und der Rest ausgegrenzt wird, stimmt so 
nicht. Ich bin froh, dass sich einige intensiv einbringen und konstruktiv mitarbeiten bzw. mit Herzblut 
dabei sind. Jeder Einzelne kann sich aktiv bei Vereinen, Projekten und auch in der Gemeindearbeit 
beteiligen. Für alle Funktionäre gibt es ausreichende Betätigungsfelder, wo sie sich einbringen können 
und wozu sie auch mehrmals aufgefordert und gebeten wurden.  

Als Bürgermeisterin hoffe ich, dass sich alle zur Wahl nominierten Personen auch ihrer politischen 
Verantwortung bewusst sind und diese dann entsprechend engagiert - 5 Jahre lang - wahrnehmen 
können. Die Arbeit beschränkt sich nicht nur auf die Gemeinderatssitzungen, sondern hat viele weitere 
Verpflichtungen und zieht eine Menge an Terminen und Aufgaben nach sich.   

Der Umgang mit unseren Finanzen als auch mit den Schulden ist ein verantwortungsvoller. Wir sind 
sehr wohl bedacht und zeigen es auch während der letzten Jahre, dass wir sorgfältig und pflichtbe-
wusst mit unseren Gemeindeausgaben haushalten. Es werden nur dort Investitionen getätigt, wo es 
erforderlich für die positive Weiterentwicklung unseres Hollensteins ist.  

In den letzten 3,5 Jahren durfte ich das vielseitige Amt der Bürgermeisterin ausüben und viele gute 
Projekte für Hollenstein starten und verwirklichen. Wir können stolz auf unseren Heimatort sein und 
auf all das, was wir bisher gemeinsam geschafft haben! Der gesellschaftliche Zusammenhalt 
ist für mich von großer Bedeutung und ich kann zusichern, dass es mit mir als Bürgermeisterin auch 
zukünftig ein ordentliches Miteinander im Gemeinderat geben wird. Es ist mir wichtig, Hollenstein be-
hutsam aber kontinuierlich weiterzuentwickeln, für alle da zu sein und das Bestmögliche zu schaffen. 
Es gibt noch viel zu tun! 

… D A N K E  allen, die mich auf diesem Weg bisher begleitet haben!  
… D A N K E  für den wertschätzenden und konstruktiven Umgang! 
… D A N K E  für die Anerkennung, Unterstützung und die vielen guten Gespräche!  

Zusammenkommen ist  e in  Anfang,   
Zusammenbleiben ist  e in  Fortschri t t  und  
Zusammenarbei ten ist  e in  Erfolg !   Henry Ford  

In diesem Sinne, bitte ich Sie, nehmen Sie Ihre Verantwortung wahr und bestimmen Sie mit! 
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Ehrungen 4. Quartal 2019 

Zum Jahresende durfte ich noch die allerbesten Glückwünsche 
unseren Jubilaren des 4. Quartales überbringen. 
Wir gratulieren ganz herzlich: 
zum 85er: Richard Perger 
zum 90er: Rosa Weingärtner 
zur diamantenen Hochzeit (60 J.): Ernestine & Kurt Gruber 
zur goldenen Hochzeit (50 J.): Erna & Josef Pichler 
 Kunigunde & Johann Lueger  
Danke allen Jubilaren, die zu unserer Feier in die Konditorei 
Schwarzlmüller gekommen sind. Es war mir eine besondere 
Ehre, wieder sehr gemütlich und ein sehr amüsanter und     
interessanter Austausch. 

 

Neujahrsempfang 2020 

Um allen HollensteinerInnen die Möglichkeit zu bieten, gemeinsam mit uns einen Blick auf das ver-
gangene Jahr und in die Zukunft zu halten, wurde heuer erstmals der Neujahrsempfang im GH Hilbin-
ger-Rettensteiner  durchgeführt. Rund 180 Personen waren gekommen und durften einen geselligen 
Abend mit der Moderation von Max Mayerhofer genießen und den interessanten Ausführungen folgen. 

Im feierlichen Rahmen konnten wir gemeinsam mit den Bürgermeistern aus Markt Siegenburg die 
Partnerschaftsurkunde unterzeichnen. Das Singen der beiden Landeshymnen war ein würdiger Ab-
schluss des feierlichen Teiles der Veranstaltung. Wir freuen uns weiterhin auf eine tolle Partnerschaft 
zwischen unseren Gemeinden. 

Besonders geehrt wurde Andreas Gruber - fotogruber für seine kontinuierliche und ständige fotografi-
sche Begleitung vieler Gemeindeaktivitäten, vor allem die der Vereine. Herzlichen Dank dafür, wir 
wissen es sehr zu schätzen! 

Zum emotionalen Abschluss konnte noch das von Rudi Lindner verfilmte Gedicht von Hrn. Pfarrer 
Sommerer "Mei Hoinstoa" gezeigt werden. Danke Rudi für dein besonderes Engagement!  

Besonders bedanken möchte ich mich bei meinen fleißigen Gemeindemitarbeiterinnen, gGR Petra 
Mandl, bei Petra Mandl - Floral Kreativ für den tollen Bühnen-Blumenschmuck, bei den Musikerinnen 
vom "Hea-Haufn" sowie beim Gasthaus Hilbinger und der Konditorei Hannes Schwarzlmüller die für 
das leibliche Wohl mit Getränken, Schnitzelsemmerln und süßen Köstlichkeiten gesorgt haben.  

. 

v.l.n.r. 3. Bgm. Otto Ettengruber, Vzbgm. Walter Holzknecht, Bgm. Manuela Zebenholzer,  
1. Bgm. Dr. Johann Bergermeier, 2. Bgm. Helmut Meichelböck 

v.l.n.r. Andreas Guber - fotogruber, Bgm. Manuela Zebenholzer 
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Bürgermeistersprechstunde: Mittwoch 9 - 11 Uhr od. nach tel. Vereinbarung unter 0664 / 88 69 16 69 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer, Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein/Ybbs 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manuela Zebenholzer 
Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 780 Stk.;      
Offizielles und amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 

Offenlegung: 

Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Informationen an die Hollensteiner 
Bürger über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung 
und des Gemeinderates, sowie diverser Organisationen zur Förderung 
des gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

 

Veranstaltungskalender 

26.1. Gemeinderatswahl 2020, 7 - 15 Uhr 

31.1. Faschingskonzert „Wiener Schmankerl“, 19:30 Uhr,  
Festsaal der LFS Hohenlehen 

14.2. Kurs - Nähen einer Tasche aus Jeanshosenbeinen,  
LFS Unterleiten  

15.2. Gemeindeskitag, 9 - 16 Uhr am Königsberg 

15.2. Rot-Kreuz Ball GH Hilbinger, 19 Uhr, Ortsstelle Hollenstein 

22.2.  Dorfmeisterschaft Ski- und Snowboard, 13 Uhr, Königsberg  

Ihre  Bürgermeisterin 

 

Dorfmeisterschaft Alpin und Snowboard 

 

Gemeinde SKITag am Königsberg  

Wir gehen gemeinsam auf die Piste! 
 

15. Februar 2020 - ganztags   
 

Nutzen Sie die Gelegenheit  
um für die Ski- und  

Snowboard Dorfmeisterschaft 
zu trainieren oder einfach so  

„a Traumtagerl“ auf den Pisten  
am Königsberg zu genießen. 

 
Wir freuen uns auf EUCH! 

 

Dorfmeisterschaft Alpin und Snowboard 

 

Gemeinde Skitag am Königsberg  


